
Anmeldung 
Hiermit melde ich mich zum  
12. Rheinischen Junglandwirtetag an: 

 

................................................................  
Name, Vorname 
 
................................................................ 
Straße 

 
................................................................ 
Ort 
 
.........................….................................... 
E-Mail 
 
................................................................ 
Geburtsjahr 
 
Wichtig für die Organisation: 
Ich nehme teil : (bitte ankreuzen) 

 am Vortragsteil am Freitag 

 am Abendessen 

 Ich möchte in der DEULA übernachten 

 an der Betriebsbesichtigung am Samstag 
 
 

Ort, Datum ................................................ 
 
Unterschrift ................................................ 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erkläre ich mich damit ein-
verstanden, dass der Veranstalter dabei entstandene 
Film- und Fotoaufnahmen von mir zum Zwecke der 
Außendarstellung unentgeltlich und unbeschränkt nutzen darf. 

 
 

Organisatorisches  
 

Veranstaltungsort 
DEULA Rheinland GmbH 
Krefelder Weg 41 
47906 Kempen 
Tel.: 0 21 52 / 20 57 70 
 
 

Freitag, 28. Februar 2020 
 
     14:00 Uhr   Beginn 
     18:45 Uhr   After Dinner Speech 
ab 20:00 Uhr  „Get together“ 
 
Samstag, 29. Februar 2020 
 
    10:00 Uhr    Betriebsbesichtigungen und    

Diskussion 
 
Teilnehmern entstehen keine Kosten! 
 

 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung  
bis zum 

 

20. Februar 2020 
 

Rheinischer Landwirtschafts-Verband e.V.,  
Rochusstraße 18, 53123 Bonn, 

  
Fix per Fax: 0228 / 5 20 06 118  

oder E-Mail: katja.tomaschek@rlv.de  
 

 

 
 

 

 
                                   Gefördert durch      

 

   
 
 
 
 
 
 
          Arbeitskreise Junglandwirte 
 

 
 
 

12. Rheinischer 
Junglandwirtetag 

 
 

Farming for Future 
 

 

28./29. Februar 2020 

DEULA Rheinland, Kempen 
 
 

  



Programm 
 
Freitag, 28. Februar 2020 

 
14:00 Grußwort 
 Bernhard Conzen,  

 Präsident des Rheinischen Landwirtschafts-
Verbandes 

 
14:15 Stall der Zukunft –  
 Wohlfühlfaktor für Schweine 
 Gabriele Mörixmann 
 
 Autonomfahrende Traktoren –  
 Was bringt uns die Zukunft? 
 Josef Franko 

FH Aachen  
 
16:00 Kaffee und Kuchen 
 
16:30 Superstar Zuckerrübe –  
 Mehr als „nur“ Zucker 
 Dr. Timo Johannes Koch 
 Savanna ingredients 
 
  Moderne Tüftler –  
 Von der Vision auf den Acker 
 Anna Hilger 
 Schmiede.one   
  
18:00 Abendessen  
 
 

 
 
 

12.  Rheinischer 
Junglandwirtetag 

 

18:45 After Dinner Speech 

 Mein Praktikum in Kanada 
 Nils Hautkapp  
 Praktikant Schorlemer Stiftung 
 Andrea Winterberg 
 Schorlemer Stiftung 

danach 
 „Get Together“ 
 in der Mensa der DEULA  
 

 Übernachtung in der DEULA möglich 
 

Moderation: 

 Sebastian Dückers 
Vorsitzender der Rheinischen Landjugend 
(RLJ) 

 Thomas Decker,  
Vorsitzender der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Landjugend Nordrhein (LAG) 

 

Samstag, 29. Februar 2020 
 

9:00 Frühstück 
 

10:00 Obsthof Unterweiden 
 Familie Panzer 
 Unterweiden 140 
 47918 Tönisvorst 
 
̴15:00 Ende 
 
 
 

 
 

Farming for Future 
 
 
Jetzt in die Zukunft schauen! So muss das 
Credo sein. Klar ist, 2019 war das Jahr der 
Bewegung. Politisch stehen das Mercosur-
Abkommen, die Forderung nach reduzierten 
Pflanzenschutzmitteleinsatz, das Insekten-
sterben und die neue Düngeverordnung im 
Mittelpunkt. Allen ist klar: Einfach ist das nicht! 
Aber jetzt ist die Zeit zu gestalten, jetzt müssen 
wir die Veränderung als Chance bergreifen. Wir 
geben das Signal, was wir unter einem Echten 
Green Deal verstehen! 
 

Junge Bauern stellen nicht das Problem in den 
Mittelpunkt, sondern entwickeln die Lösung! 
Wir müssen Antworten auf die Fragen suchen: 

Wo helfen uns innovative Ideen weiter? Fahren 
wir in Zukunft unseren Maschinen noch selber? 
Wie sieht eine akzeptierte Tierhaltung der 
Zukunft aus? Wie bedienen wir die 
veränderten Märkte von Morgen? 

 

Landwirtschaft ist dabei grenzenlos. Der Blick 
über den Tellerrand hilft uns bei der 
Standortbestimmung. Er zeigt uns auf, wo 
unsere Chancen liegen. Wie schaffen wir also 
unser Farming for Future? 

Kommt nach Kempen ! 


